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WIR MÜSSEN UNTERSTÜTZEN, 
WO ES NUR GEHT!

Von Anfang Januar bis kurz vor Ostern  
befanden sich die meisten Schüler*innen 
im Distanzunterricht. Lehrer*innen, Schü-
ler*innen und Eltern kommunizierten über 
Telefon und E-Mail. Schulstunden fanden 
per Videokonferenz statt. Arbeitsaufträge  
wurden über Onlineplattformen verteilt. 
Was aber, wenn die Technik nicht passte, 
das Internet zu schwach war, kein ausrei-
chender Platz da war, die Ablenkung groß 
war, das Aufstehen schwerfiel oder die  
Eltern aufgrund ihres Berufes nicht zu 
Hause sein konnten? 
 
Nachdem wir unsere regulären Bildungs-
angebote wegen des Corona-Lockdowns 
einstellen mussten, haben wir überlegt, 
wie wir dennoch für junge Menschen da 
sein konnten. Leere Zimmer gab es genug. 
So kamen täglich 17 Schüler*innen der  
Mittelschule Bad Brückenau zum Home-
schooling zu uns. Jede*r saß in einem  

Der Volkersberg als kirchlicher Zukunftsort 
 
Die Kirche der Zukunft – so hört man al-
lerorten – wird nicht mehr die klassi-
sche Pfarrei(engemeinschaft) vor Ort 
sein, die allen Altersstufen, Gruppen 
und Milieus ein umfassendes religiöses 
Angebot macht. Die Kirche der Zukunft 
wird vielmehr ein Miteinander von bis-
herigen Sozialformen, (virtuellen) Ge-
meinschaften und anderen religiösen 
Orten sein, wie etwa Klöstern, Wall-
fahrtsstätten oder spirituellen Zentren. 
Diese kirchlichen Orte der Zukunft zeich-
nen sich v. a. durch ihre Beziehungsqua-
lität aus. Das bedeutet, Menschen 
kommen dorthin, weil sie sich dort gut 
aufgehoben und willkommen fühlen. 
 
Ein schönes Bild für diese Zukunftsorte 
ist das Bild von Kirche als einer Berghütte. 
Kirche als ein Ort zum Rastmachen auf 

Fortsetzung auf Seite 2 …

eigenen Zimmer und bekam einen Laptop 
zur Verfügung gestellt. Als Ansprech -
partner*innen für technische Probleme, 
kleine schulische Fragen oder auch eine Er-
innerung an die nächste Videokonferenz 
mit der Lehr kraft standen unser FSJler und 
ein*e Pädagog*in zur Verfügung. Dabei ha-
ben wir schnell gemerkt, dass die Jugendli-
chen auch über schulische Themen hinaus 
viel Gesprächsbedarf hatten. Probleme zu 
Hause, die fehlende Tagesstruktur, stark  
reduzierte Freizeitmög lichkeiten oder der 
fehlende Kontakt zu Gleichaltrigen mach-
ten den Jugendlichen zu schaffen.  
Michael Heyne, Direktor der Mittelschule 
Bad Brückenau, schätzte vor allem die  
engmaschige Betreuung der Jugendlichen: 
„Die Schüler*innen sind, wie wir alle, un-
verschuldet in diese schwierige Situation 
geraten. Klagen hilft nicht. Wir müssen die 
Familien und junge Menschen unterstüt-
zen, wo es nur geht.“                       Ralf Sauer

Wie bitte, eine Berghütte? 
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Homeschooling am Volkersberg
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dem Lebensweg. Ein Ort zum Auftanken. 
Ein Ort für Gipfelerlebnisse im wahrsten 
Sinn des Wortes, aber auch für schwieri-
ge Lebenssituationen. 
 
Bis auf seine schieren Ausmaße vereint 
der Volkersberg mit seinen Einrichtun-
gen für mich viele Qualitäten einer  
solchen Berghütte: Wer jemals den Vol-
kersberg im Winter besucht hat, der 
weiß: Dieser Ort ist ein guter Zufluchts-
ort bei schlechtem Wetter. Aber auch 
bei Sonnenschein lässt es sich dort gut 
aushalten und das Leben genießen. 
Lernwerk und Jugendbildungsstätte  
bieten mit ihren Angeboten Gelegen-
heit, sich selbst, sein Leben und seinen 
Glauben auf neue Art und Weise zu ent-
decken. Schon äußerlich legen Hochseil-
garten und Zirkuszelt davon Zeugnis ab. 
Die alte Wallfahrtskirche mittendrin 
lädt ein, in sich zu gehen und sich zu 
sammeln. Und schließlich darf die Klos-
terschänke nicht vergessen werden: Leib 
und Seele gehören zusammen – eine 
der vielen gut katholischen Traditionen, 
aus denen wir am Volkersberg schöpfen 
können. 
 
Was eine Berghütte ausmacht, hängt 
nicht nur vom Wirt ab, sondern auch 
von den Gästen. Deswegen laden wir 
ein, mit uns zusammen zu überlegen, 
welche Rolle der Volkersberg als kirchli-
cher Ort in Zukunft spielen kann. Die  
Artikel dieses Bergwerks wollen dazu 
einladen, ins Gespräch zu kommen. Wir 
freuen uns über eure und Ihre Ideen und 
Anregungen für die Zukunft. 
 
 
 
 
 
 

Jens Hausdörfer 

Geistlicher Begleiter am Volkersberg 

ginn als ehrenamtliche Teamerin mit da-
bei ist.  Auch Antonia Ziegler ist begeis-
tert, wie schnell Jugendliche zu einer 
Gruppe zusammenwachsen und schein-
bar unüberwindbare Aufgaben, etwa im 
Hochseilgarten oder bei Kooperations-
übungen, meistern. Zum Gelingen der 
Wochenenden trägt ihrer Meinung nach 
auch der Ort bei: Der Volkersberg bietet 
die perfekten Räumlichkeiten, aber auch 
viel Natur für das Programm. Nicht zu ver-
gessen ist auch das Zusammenleben im 
Bungalowdorf. „Hier ist jeder wichtig und 
keiner alleine“, beobachtet Antonia. 
 
Auch wenn coronabedingt im Moment 
keine Wochenenden stattfinden können, 
ist und bleibt die Firmvorbereitung am 
Volkersberg ein gelungenes und zukunfts-
weisendes Projekt. Seit 2014 nahmen über 
500 junge Menschen aus dem Raum Bad 
Brückenau an den Wochenenden teil. Im 
letzten Jahr ist zudem die Pfarreienge-
meinschaft Schondra/Oberleichtersbach 
in die gemeinsame Firmvorbereitung ein-
gestiegen. Antonia und Emilie jedenfalls 
möchten den Mehrwert des Konzeptes 
für sich und andere nicht missen und 
wünschen sich daher, dass die Firmvor -
bereitung am Volkersberg noch viele  
Jahre läuft. Jens Hausdörfer 

Geistlicher Begleiter am Volkersberg 

 

Am Anfang stand die Vision einer „ande-
ren“ Firmvorbereitung: weniger verschult, 
dafür näher bei den jungen Menschen und 
ihren (Lebens-)Themen. Worum es bei der 
Firmung inhaltlich geht, das sollte nicht 
nur mit dem Kopf verstanden werden, son-
dern mit allen Sinnen erfahren, erfühlt, ja 
begriffen werden. 
 
Für die Firmlinge aus den umliegenden 
Pfarreien(-gemeinschaften) wurde diese Vi-
sion ab 2014 Realität: An jeweils zwei Wo-
chenenden treffen sich seither Jugendliche 
im Bungalowdorf am Volkersberg, um sich 
auf ihre Firmung vorzubereiten. Die Einrich-
tungen der Jugendbildungsstätte bieten 
sich für ein solch erlebnisorientiertes Set-
ting geradezu an und so war klar, dass der 
Hochseilgarten, die Sportanlagen sowie 
der Lagerfeuerplatz zentrale Orte der Firm-
vorbereitung wurden. 
Ehemalige Firmlinge waren so begeistert 
von ihren Erfahrungen, dass sie in den Fol-
gejahren als ehrenamtliche Teamer*innen 
an den Wochenenden teilnahmen und zu 
wichtigen Ansprechpartner*innen für die 
nachfolgenden Generationen wurden.  
 
„Ich war der erste Jahrgang, der dieses 
neue Konzept hatte, und war so überzeugt 
davon, dass ich es mit durchführen wollte“, 
sagt etwa Emilie Hajzyk, die fast seit Be-

WIR MACHEN UNS  
AUF DEN WEG 
Erlebnispädagogische Firmvorbereitung  
am Volkersberg
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Der Volkersberg steht für intensive Erleb-
nisse, wertvolle Begegnungen und prä-
gende Erfahrungen. Ab sofort gibt es 
eine neue Möglichkeit, das Volkersberg-
feeling auch nach Hause geschickt zu be-
kommen. 
 
Post, die das Leben bereichert. Anregun-
gen, neue Seiten an sich zu entdecken. 
Einladung, das Leben einmal anders zu 
betrachten, Ermutigung, neue Schritte 
zu wagen: Das ist unser neues kosten-
freies Impuls-Abo BERGWÄRTS. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Impulse kommen 5- bis 6-mal jährlich 
abwechselnd per Post und E-Mail zu Ih-
nen und sind auf unserer Homepage un-
ter www.volkersberg.de oder telefonisch 
zu bestellen. 
 Ralf Sauer 

BERGWÄRTS 
Post für dich! 

Der Volkersberg und seine zentrale Bedeutung  
für die Pastoral der Zukunft

DU STELLST MEINE FÜSSE  
AUF WEITEN RAUM!

Der Berg, das Bildungshaus, die Wallfahrts-
kirche: Ich freue mich immer wieder darü-
ber, wie der Volkersberg aus der Landschaft 
herausleuchtet. Und wenn ich auf ihm ste-
he, genieße ich den Rundumblick: „Du 
stellst meine Füße auf weiten Raum“ 
(Psalm 31,9). Ich sehe von dort den „Pastora-
len Raum“, in den ich mich hineingesandt 
finde als Seelsorger. Ich sehe den weiten 
Raum um mich herum, in dem ich Heimat, 
Freunde und Kooperationspartner*innen 
gefunden habe, die mit mir den faszinieren-
den Auftrag des Evangeliums anpacken. 
 
Der Berg hat für mich eine vielfältige sym-
bolische und spirituelle Bedeutung. Zu  
unseren Pfarrgemeinderats-Wochenenden 
dort gehört seit vielen Jahren das Morgen-
gebet im Freien, mit Leib und Seele. Die  
Erfahrungen im Sinnesgarten, der Lebens-
garten, der Hochseilgarten mit Jugend -
lichen, das Lagerfeuer, Freiheit und 
Gemeinschaft mit Firmlingen im Bunga-
lowdorf und nicht zuletzt das Staunen über 
unsere Kinder im Zirkuszelt – all diese Er -
lebnisräume machen den Volkersberg für 
mich zu einem modernen spirituellen Ort, 
zum Kraftort, wo Erlebnisse zu geistlichen 
Erfahrungen werden.  
 
Dass dieser Platz gerade in unserem Bad 
Brückenauer Land herausragt, macht ihn 
für mich so wertvoll im „Pastoralen Raum“. 
Unter diesem Bild versuchen wir in der  
Diözese Würzburg, dem kirchlichen Leben 

und der Seelsorge vor Ort eine neue Per-
spektive zu geben. Hier ist unser geistliches 
Herkommen verortet – in der Wallfahrts -
kirche, wo unsere Vorfahren seit Jahrhun-
derten hinaufgepilgert sind. Von hier aus 
wirkt kirchliche Bildungsarbeit seit Jahr-
zehnten gerade in die ländliche Gesell-
schaft hinein – mit Möglichkeiten, die wir 
in den Pfarrgemeinden so halt nicht haben. 
Und als Wallfahrt zum Heiligen Kreuz bietet 
uns der Volkersberg sogar mit den evangeli-
schen Glaubensgeschwistern die Chance 
der gemeinsamen geistlichen Mitte. 
 
Unser ökumenisches  Kunstprojekt „Spuren 
zum Licht“ mit den Lichtkreuzen von Ludger 
Hinse hat dies gezeigt. Mit dem Pilgerkreuz 
sind wir in die Wallfahrtskirche eingezogen 
und von dort hinaus zu vielfältigen Aktio-
nen im Raum. Auch in der evangelischen 
Kirche ist heute engere Zusammenarbeit 
angesagt. Mittlerweile richten wir gemein-
sam unseren Blick über die Ortsgemeinden 
hinaus auf den großen Raum, der einmal 
der Altlandkreis Brückenau war. Zu den 
Menschen hier – zu allen – sind wir als Seel-
sorger*innen und als Apostel Jesu gesandt. 
Dass sich das große katholische Seelsorge-
team des Pastoralen Raums seit drei Jahren 
regelmäßig hier zur Dienstbesprechung 
trifft und zur geistlichen Orientierung, zeigt  
die zentrale Bedeutung dieses heiligen  
Berges für unsere Pastoral der Zukunft. 

Armin Haas 
Pfarrer PG Oberleichtersbach-Schondra 
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Klaus Hofmann (59 Jahre) ist Religionspäda-
goge und Mediator. Der gebürtige Rhöner ist 
schon lange mit dem Volkersberg verbunden. 
Nach seinem Amt als Geistlicher Leiter des 
BDKJ-Diözesanverbands Würzburg wechselte 
er 2002 als Leiter des Tagungshauses auf den 
Volkersberg. Seitdem hat sich der Volkersberg 
als Tagungs- und Bildungshaus für alle Gene-
rationen weiterentwickelt und auch als kirch-
liche Heimat für viele Menschen etabliert.  
 
Alle deine Führungen am Volkersberg be-
ginnen mit dem weißen Hirschen … 
Mit dem weißen Hirschen hat alles begon-
nen. Wenn man die Wirkkraft eines Ortes 
verstehen will, muss man sich mit seiner Ge-
schichte beschäftigen.  Nur in der Auseinan-
dersetzung mit der jeweiligen Geschichte 
und den darin enthaltenen Einflussfaktoren 
lässt sich das Jetzt begreifen. Nur wenn 
man weiß, warum in Volkers die Kirche 
nicht im Dorf gebaut wurde, kann man die 
Geschichte vom Berg verstehen.  
 
Welche historischen Einflussfaktoren  
lassen sich am Volkersberg benennen? 
Ich glaube, dass die Geschichte schon uralt 
ist. Vermutlich bereits bei den Kelten hatte 
dieser Berg seine Wirkmacht und wurde wohl 
als Kultstätte genutzt.  Nach der Christianisie-

rung wirkten hier die Franziskaner und später 
zeitgleich die Armen Schulschwestern und 
später die Missionsdominikanerinnen. 
 
Was können wir von beiden Ordensgemein-
schaften lernen? 
Beide Gemeinschaften stellten den Men-
schen der Region in den Mittelpunkt ihrer 
Bemühungen: Die Franziskaner etablierten 
eine blühende Wallfahrt mit bis zu 4000 
Menschen an besonderen Wallfahrtstagen 
und waren offen für die Sorgen und Nöte 
der Wallfahrer*innen. Mit rituellen Zeichen-
handlungen und einem stets offenen Ohr 
waren sie für die Menschen im Gottes-
dienst und in der anschließenden Be -
gegnung in der Schänke ansprechbar. Ihr 
wertvolles Gut war Zeit! 
 
Und der Beitrag der Frauengemeinschaften? 
Die Armen Schulschwestern unterhielten 
ein Waisenheim für Mädchen, widmeten 
sich deren Erziehung und Lebensertüchti-
gung. Die Missionsdominikanerinnen unter-
hielten ein Novizinnenheim und wirkten 
später sehr erfolgreich in der Arbeit der Land-
volkshochschule, die sich der Bildung der 
ländlichen Bevölkerung erfolgreich verschrie-
ben hat. Beides zu damaliger Zeit benachtei-
ligte Gruppierungen.  

Was macht der Volkersberg heute? 
Zeit für Menschen haben und auch die be-
rücksichtigen, die teils am Rand stehen. Mit 
der Zirkuspädagogik sprechen wir auch Kin-
der mit alternativen Begabungen an. Unse-
re Bildungsangebote versuchen, sowohl in 
der Jugend- wie auch in der Erwachsenen-
bildung auf die Zeichen der Zeit zu achten.  
 
Und die christliche Tradition hat sich  
verflüchtigt? 
Mitnichten. Christliche Werte sind für uns 
nicht wie das Pünktchen auf dem „i“, die 
kostenlose Zusatzdreingabe, sondern der 
Wesenskern unseres Tuns. Wenn wir den 
Menschen als Teil der Schöpfung, als Mit -
geschöpf – wie Franziskus es sagen würde – 
in das Zentrum unseres Tuns stellen, loben 
wir dadurch Gott als den Schöpfer aller  
Dinge. Man muss nicht immer Gott auf den 
Lippen tragen, um ihn zu loben. Nichtsdes-
totrotz hat auch ein tägliches Mittagsläuten 
einen sinnvollen Platz als Ruhepol inmitten 
des Tages. Es ist das Gesamtkunstwerk Vol-
kersberg, das kraftvoll nach außen wirkt:  
Bildung wie Freizeit, Klosterschänke wie  
Kirche, alles gut neben- und miteinander! 
 
Vielen Dank für das Gespräch. 
Das Gespräch führte Ralf Sauer.

ZEIT FÜR MENSCHEN HABEN UND AUCH DIE  
BERÜCKSICHTIGEN, DIE TEILS AM RAND STEHEN! 
Ein Interview mit dem Leiter des  
Hauses Volkersberg Klaus Hofmann 
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Klosterschänke Volkersberg 
 
 
Ab sofort haben wir wieder geöffnet: 
Donnerstag 17:00–21:00 Uhr mit saftigen  
Burgern vom Rhöner Weiderind, Freitag 
16:00–21:00 Uhr mit Grillspezialitäten 
vom Rhönmetzger, Samstag/Sonntag/ 
Feiertag 11:00–21:00 Uhr. An jedem ersten 
Sonntag im Monat von 9:00–11:00 Uhr 
starten wir in den Sonntag mit drei tol- 
len Frühstücksangeboten. Bitte beachten  
Sie unsere aktuellen Hinweise auf  
www.klosterschaenke-volkersberg.de. 

Maiandacht 
 
 
Unser Tag der offenen Türe am 2. 5. 2021 
musste coronabedingt ausfallen. Umso 
mehr freuten wir uns, dass Bischof em.  
Dr. Friedhelm Hofmann und die Leichters-
bacher Musikanten eine Maiandacht  
mit uns feierten.  

Duales Studium der  
Sozialen Arbeit zu besetzen 
 
Ab dem Wintersemester 2022 besetzen 
wir in Zusammenarbeit mit der Hoch-
schule Fulda wieder eine Stelle für  
ein duales Studium der Sozialen Arbeit. 
Die Bewerbungsphase läuft ab sofort. 
Interessierte können sich bei ralf.sauer@ 
volkersberg.de melden. 
 
 
Erlebnispädagogikausbildung  
 
 
Herzlichen Glückwunsch den zwei Ab -
solventinnen unserer berufsbegleitenden 
Ausbildung zur Erlebnispädagogin: Laura 
Klüpfel und Manuela Emmert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Betriebsjubiläen 
 
 
Claudia Loch arbeitet seit 35 Jahren in 
un serem Hauswirtschaftsteam. Martina 
Reinwald ist seit 30 Jahren beim Bistum 
Würzburg angestellt. Seit Juli 2002 ist 
sie Leiterin des Lernwerk Volkersberg. 
Vielen Dank für das berufliche Engage-
ment über eine so lange Zeit. 
 
 
 

Abschied und Neubeginn 
 
 

 
Im August geht das Freiwillige Soziale Jahr 
(FSJ) von Edwin Eirich und der Bundes -
freiwilligendienst von Nicolas Wolf zu 
Ende. Ludmilla Suliks ging nach 22 Jahren 
Mit arbeit am Volkersberg in die Freistel-
lungsphase der Altersteilzeit. Mona Feuer-
stein (Verwaltung) und Michael Schürlein 
(Haustechnik) beendeten ihre Mitarbeit. 
Vielen Dank für das Engagement bei uns! 
Im September beginnt das Praktikum von 
Magdalena Schlag (Studium Soziale Ar-
beit) und das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) 
von Valentin Schmid. Wir freuen uns auf 
die neuen Freiwilligen und wünschen  
ihnen eine gute Zeit am Volkersberg.  
 
 
Sommerurlaub am Volkersberg 
 
 
Wandern, Fahrrad fahren, Nordic Walking, 
schwimmen und saunieren, im Hoch -
seilgarten klettern, Sommerrodeln, einen 
Badesee besuchen, Kultur oder ein Städte-
besuch: herzliche Einladung zum Urlaub 
am Volkersberg. Wir liegen mitten im 
UNESCO-Biosphärenreservat Rhön und 
 haben gemütliche Einzel-, Doppel- und 
 Familienzimmer. Der Volkersberg ist glei-
chermaßen ein Ort der Ruhe wie auch der 
Geselligkeit. Ein Urlaub auf dem Volkers-
berg erwärmt das Herz und beflügelt den 
Geist. Wir freuen uns auf Ihre Anfrage: 
info@volkersberg.de, 0 97 41/91 32 00. 
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Gipfelsturm 
Der Jugendtag am Volkersberg 
Mo, 13.9.2021, 11:00–18:00 Uhr 
Am Ende der Sommerferien planen wir für 
alle Jugendgruppen in der Region einen 
ganz speziellen Tag. Egal ob Jugendfeuer-
wehr, Ministrant*innen, Sport, Jugendver-
band oder Firmlinge: Melde dich mit 
deinen Gruppenverantwortlichen (über 18 
Jahren) an und erlebe einen ereignisrei-
chen Tag. Nachdem ihr zusammen den 
Weg zum Volkersberg gemeistert habt, er-
warten euch spannende Workshops, tolle 
Gemeinschaftsaktionen und ein großer 
Abschlussgottesdienst. 
 

Du hast noch keine Gruppe? Dann melde 
dich als Einzelperson an und wir finden für 
dich Gleichgesinnte! 
 
Zielgruppe: 8 bis 14 Jahre 
Leitung: Jens Hausdörfer und die Koopera-

tionspartner*innen 
Kursnummer: 21-1048 
Kosten: € 5,– je Person 
Kooperation von Jugendbildungsstätte Vol-

kersberg, Pastoraler Raum Bad Brückenau, 
Gemeindejugendarbeit Bad Brückenau 
und kja-Regionalstelle Bad Kissingen 

 

Märchenwochenende 
Es war einmal vor langer, langer Zeit … 
Beginn: Fr, 10.9.2021, 17:30 Uhr 
Ende:  So, 12.9.2021, 13:00 Uhr 
Wolltet ihr schon immer einmal in die 
Welt von Schneewittchen, Hänsel und Gre-
tel und Co. eintauchen? Kein Problem! Er-
lebt mit uns ein aufregendes Wochenende 
voller märchenhafter Aktionen. Wir wer-
den basteln, spielen, draußen unterwegs 
sein und dabei vielleicht sogar die eine 

oder andere Figur aus den Geschichten der 
Gebrüder Grimm treffen. Seid ihr neugie-
rig geworden? Dann meldet euch an! Denn 
ihr wisst ja: Und wenn sie nicht gestorben 
sind, dann leben sie noch heute …! 
 
Zielgruppe: 6–10 Jahre 
Leitung: Verena Hahn und Nicolas Schmitt 
Kursnummer: 21-1010 
Kosten: € 71,– je Person 
 

Hier ein Tipp: Sommerferien  
im Zirkus Schnipp 
Trapez, Feuerfakir, Clown,  
Jonglage und mehr! 
Beginn: Mo, 6.9.2021, 14:00 Uhr 
Ende: So, 12.9.2021, 17:00 Uhr 
Hereinspaziert! Lust auf eine Woche Zirkus-
training (z. B. Akrobatik, Fakir, Jonglage,  
Diabolo, Clownerie, Drahtseil, Trapez, Seil-
springen, Laufkugel), Spaß, neue Freunde, 
Herausforderungen, Basteln, Gemeinschaft, 
Lagerfeuer, Auftritt in der Manege und Ap-
plaus vom Publikum? Dann komm in den 
Zirkus Schnipp! 

Zielgruppe: 9–17 Jahre 
Leitung: Inga Lusche, Lui Böhler, Valentin 

Schmid, Magdalena Schlag und das Vol-
kersbergteam 

Kursnummer: 21-1014 
Kosten: € 194,– je Person 
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KINDER & JUGENDLICHE 



Facebook, WhatsApp & Youtube 
Medienkompetenz für  
Kinder und Jugendliche 
Beginn: Fr, 8.10.2021, 17:30 Uhr 
Ende: So, 10.10.2021, 13:00 Uhr 
Soziale Netzwerke gehören mittlerweile 
auch für viele Kinder zum Alltag. In der  
Präsentation privater Inhalte und der Veröf-
fentlichung von Fotos lauern jedoch Gefah-
ren, die nur schwer einzuschätzen sind. In 
diesem Kurs lernen wir Schritt für Schritt, 
worauf es ankommt – vom Umgang mit 
Passwörtern bis zu den Profileinstellungen. 

Dance-Weekend 
Ein Tanzworkshop für Jungs und Mädchen 
Beginn: Fr, 15.10.2021, 17:30 Uhr 
Ende: So, 17.10.2021, 13:00 Uhr 
Hier dreht sich alles ums Tanzen. Spaß an 
der Bewegung steht im Vordergrund, des-
wegen sind Anfänger wie Fortgeschrittene 
gleichermaßen willkommen! Neben viel 
Schweiß gibt’s  auch viel zu lachen und zum 
Ausgleich für die Anstrengung vielleicht 
auch eine Filmnacht oder einen Wohl -
fühlabend. 

 
Zielgruppe: 9–14 Jahre 
Leitung: Natascha Bergmann und  

Annika Dölger 
Kursnummer: 21-1023 
Kosten: € 71,– je Person 

Wir zeigen euch direkt am Computer, wie 
ihr euch auf diesen Plattformen sicher be-
wegen könnt und wie ihr private Inhalte 
schützt. Dabei gehen wir auch auf Gefahren 
wie Mobbingattacken und die Veröffentli-
chung nicht rechtefreier Inhalte ein. 
 
Zielgruppe: 11–15 Jahre 
Leitung: Christian Zeller, Raphael Martin 

und Dirk Reinhart 
Kursnummer: 21-1016 
Kosten: € 71,– je Person 
 
  

Kompetente Internetnutzung 
Beginn: Fr, 24.9.2021, 17:30 Uhr 
Ende: So, 26.9.2021, 13:00 Uhr 
Computer, Smartphone und vor allem die 
Nutzung des Internets und Social Media 
werden für uns alle immer wichtiger. Da-
bei spielen Persönlichkeits- und Urheber-
rechte, die Einschätzung von Film-, Bild- 
und Textquellen hinsichtlich ihres Wahr-
heitsgehalts sowie der Schutz der persön-
lichen Daten eine entscheidende Rolle. 
Unter unserer Anleitung werden aktuelle 
Phänomene und Probleme der Internet-

nutzung gemeinsam thematisiert und dis-
kutiert sowie das individuelle Medienver-
halten reflektiert. Fachliche Inputs, Einzel- 
und Gruppenarbeit und der Einsatz von Fo-
tos, Videoaufnahmen und Tondokumen-
ten sollen den Kindern und Jugendlichen 
einen kritischen und selbstbestimmten 
Umgang mit Medien ermöglichen. 
 
Zielgruppe: 11–15 Jahre 
Leitung: Team Filmreflex & Volkersbergteam 
Kursnummer: 21-1024 
Kosten: € 71,– je Person 

Gefördert durch den

Für alle auf den Seiten 6 bis 9 beworbenen Maßnahmen gilt:

aus Mitteln des Kinder- und Jugendprogramms des

und aus Kirchensteuermitteln der Diözese Würzburg
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KINDER & JUGENDLICHE 



Wir machen uns auf den Weg – 
Adventswochenende  
für jüngere Kinder 
Kleine Geschenke basteln, Weihnachten 
mit allen Sinnen spüren und mehr! 
Beginn: Fr, 26.11.2021, 17:30 Uhr 
Ende: So, 28.11.2021, 13:00 Uhr 
Draußen ist es kalt, es fällt Schnee, überall 
duftet es nach leckeren Plätzchen. Das Haus 
wird festlich geschmückt und es brennen 
Kerzen. Wir bereiten uns auf Weihnachten 

vor: mit adventlichen Basteleien, süßen Le-
ckereien, Geschichten, lustigen Spielen und 
kalten Nasen im winterlichen Wald. Auch 
wollen wir herausfinden, was der Advent 
mit uns zu tun hat. 
 
Zielgruppe: 8–12 Jahre 
Leitung: Verena Hahn und  

das Volkersbergteam 
Kursnummer: 21-1011 
Kosten: € 71,– je Person 
  

Werd ein Superheld 
Selbstbehauptungskurs für Kinder 
Mi, 17.11.2021, 9:00–17:00 Uhr 
Du bewunderst die Superhelden aus den 
Comics? Auch in dir steckt ein kleiner Held: 
Du musst nur lernen, wie du dich in Gefah-
ren- oder Bedrohungssituationen richtig 
verhältst! In unserem Kurs lernst du mit 
Spielen, Mutproben und Theorieteilen, wie 
du dich in verschiedenen Gewaltsituatio-
nen verhalten solltest, und du lernst Selbst-

verteidigungstechniken. Du wirst staunen, 
welche „Super“-Fähigkeiten in dir stecken, 
von denen du nichts weißt! 
 
Zielgruppe: Kinder von 8–12 Jahren 
Leitung: Julia Dittmer und Thomas Braun-

gart-Zink 
Kursnummer: 21-1021 
Kosten: € 21,– je Person 
 

Das wird der Hit:  
Herbstferien im Zirkus Schnipp 
Trapez, Feuerfakir, Clown,  
Jonglage und mehr! 
Beginn: So, 31.10.2021, 14:00 Uhr 
Ende: Fr, 5.11.2021, 17:00 Uhr 
Hereinspaziert! Lust auf eine Woche Zirkus-
training (z. B. Akrobatik, Fakir, Jonglage,  
Diabolo, Clownerie, Drahtseil, Trapez, Seil-
springen, Laufkugel), Spaß, neue Freunde, 
Herausforderungen, Basteln, Gemeinschaft, 
Lagerfeuer, Auftritt in der Manege und Ap-
plaus vom Publikum? Dann komm in den 
Zirkus Schnipp! 

Zielgruppe: 9–17 Jahre 
Leitung: Inga Lusche, Lui Böhler und das  

Volkersbergteam 
Kursnummer: 21-1013 
Kosten: € 174,– je Person 
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KINDER & JUGENDLICHE 



  
Auf ein neues Jahr! 
Winterferien am Volkersberg 
Beginn: Mo, 3.1.2022, 14:30 Uhr 
Ende: Mi, 5.1.2022, 13:00 Uhr 
Besonders für Kinder und Jugendliche ist 
ein außergewöhnliches Jahr zu Ende ge -
gangen. Wir wollen uns nun zusammen  
mit euch auf das neue Jahr einstimmen.  
Gemeinsam spielen, basteln, uns bewegen 

 
Ski- und Snowboardcamp 
Eine Woche auf einer Skihütte mitten  
im Skigebiet 
Beginn: Sa, 26.2.2022, 6:00 Uhr 
Ende: Sa, 5.3.2022, 20:00 Uhr 
Lust auf: Ski und Snowboard fahren? Zünf -
tiges Hüttenessen? Gruppenaction und  
Chillen am Abend? Wintersport pur? Ver -
antwortung für die Gruppe übernehmen?  
Aktiv sein? Den österreichischen Winter ken-
nenlernen? Mit anderen Jugendlichen unter-
wegs sein? Wir wohnen auf der Bergeralm, 
einer Skihütte mitten auf der Piste im Ski -
gebiet von Saalbach-Hinterglemm!  
 
Zielgruppe: 14–17 Jahre 
Kursnummer: 22-1004 
Kosten: € 515,– je Person 

Leitung: Ralf Sauer, Angelika Martin, Ste-
phan Heil, Ferdinand Pietschmann,  
Robert Hahn 

Zum Kennenlernen und Vorbesprechen  
aller Fragen findet für alle Teilnehmer*in-
nen ein Vortreffen (4.–5.2.2022) mit Über-
nachtung und Hochseilgartenbesuch am 
Volkersberg statt.  

Voraussetzung: Gute Ski- oder Snowboard-
kenntnisse, d. h. Sicherheit beim Ab -
fahren auf der blauen Piste, eigene 
Geschwindigkeit einschätzen können 
und dem eigenen Fahrkönnen anpassen, 
Bremstechniken sowie Ein- und Aus -
steigen an den Liften beherrschen. 

 
ACHTUNG: Für diese Freizeit gelten geson-
derte Geschäftsbedingungen.  
 
 

(z. B. bei Schnee Schlitten fahren) und auch 
mal zur Ruhe kommen, nachdenken, Kraft 
tanken. Winterferien am Volkersberg erle-
ben und sich auf das neue Jahr freuen! 
 
Zielgruppe: 8–12 Jahre 
Leitung: Volkersbergteam 
Kursnummer: 22-1016 
Kosten: € 71,– je Person 

Wir machen uns auf den Weg – 
Adventswochenende  
für ältere Kinder 
Kleine Geschenke basteln, Weihnachten 
mit allen Sinnen spüren und mehr! 
Beginn: Fr, 10.12.2021, 17:30 Uhr 
Ende: So, 12.12.2021, 13:00 Uhr 
Ihr seid gefrustet von euren Shoppingtou-
ren und wünscht euch etwas Ruhe und 
weihnachtliche Stimmung fernab der stres-
sigen Vorweihnachtszeit? Dann seid ihr hier 
genau richtig. Wir werden persönliche Ge-

schenke herstellen, die ihr an eure Lieben 
verschenken könnt. Ebenso werden wir uns 
gemeinsam über Weihnachten unterhalten 
und uns überlegen, warum es für uns so 
wichtig ist.  Abends werden wir gemeinsam 
Spiele spielen und es uns bei Entspannungs-
angeboten gut gehen lassen. 
 
Zielgruppe: 10–14 Jahre 
Leitung: Volkersbergteam 
Kursnummer: 21-1012 
Kosten: € 71,– je Person 
 

Gefördert durch den

Für alle auf den Seiten 6 bis 9 beworbenen Maßnahmen gilt:

aus Mitteln des Kinder- und Jugendprogramms des

und aus Kirchensteuermitteln der Diözese Würzburg
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ANMELDUNG: 
Die Anmeldekarte finden Sie auf der letzten Seite des  
BergWerks oder unter www.volkersberg.de



 
Erlebnis Hochseilgarten 
So, 8.8.2021, 14:00–17:30 Uhr 
So, 29.8.2021, 14:00–17:30 Uhr 
So, 5.9.2021, 14:00–17:30 Uhr 
Lust auf ein bisschen Nervenkitzel in den 
Sommerferien? Heute seid ihr eingeladen, 
zusammen mit euren Freunden und eurer 
Familie dem Himmel ein Stück näher zu 
kommen. Hierzu braucht ihr ein wenig 
Mut und Abenteuergeist, um die verschie-
denen Elemente in der Höhe zu bewälti-
gen. Über Balken balancieren, an Seilen 
schwingen oder springen. In unserem 
Hochseilgarten verlasst ihr eingefahrene 

Wege, überwindet persönliche Grenzen 
und sammelt unvergessliche Erfahrungen. 
Das Training wird nach einem eigens für 
unseren Hochseilgarten ausgearbeiteten 
Hygienekonzept durchgeführt. 
 
Teilnahmevoraussetzung: mind. 10 Jahre und 

eine Körpergröße von mind. 1,40 Meter 
Anmeldung vorab notwendig! 
Kosten: € 20,– pro Person (altersunabhängig) 
 
 

Ausbildung zum/zur Erlebnispä-
dagog*in – berufsbegleitend, 
modular, zertifiziert 
Bereit für das Abenteuer Entwicklung? 
Der Centrum für Erlebnispädagogik e. V. ist 
DAS Ausbildungsinstitut für Erlebnispäda-
gog*innen in der Mitte Deutschlands. Wir 
bieten dir eine berufsbegleitende Ausbil-
dung, die in ihrem Aufbau sowie ihren In-
halten einzigartig ist: Du entscheidest, 
welche Module für dich passen. Egal wofür 
du dich entscheidest – bei uns lernst du, 
Menschen ohne großen technischen oder fi-
nanziellen Aufwand wirkungsvoll in ihrer 
Entwicklung zu begleiten. 
 
Die Pluspunkte unserer Ausbildung sind 
> eine ausführliche Beratung vor und  

während der Ausbildung – wir nehmen 
uns Zeit für dich  

> der berufsbegleitende und modulare Auf-
bau, sodass du dir die Schwerpunkte deiner 
Ausbildung selbst wählen kannst  

> die direkte Anwendbarkeit der erlernten Me-
thoden in deiner Praxis, auch wenn du keine 
Berge oder Höhlen vor der Haustür hast  

> die Übungsmaterialien, die du in jedem 
Modul in der „Materialwerkstatt“ an- 
fertigst und direkt einsetzen kannst  

> eine vielfältige Teilnehmerschaft und  
das Lernen in Lerntandems  

> ein praxiserfahrenes Lehrteam 
 

Unsere Ausbildung ist 
zertifiziert durch den Bundesverband Indivi-
dual- und Erlebnispädagogik e. V. (be) und 
trägt damit das Qualitätssiegel „BeQ – Mit 
Sicherheit pädagogisch“. 
 
Umfang 
> 7 Seminarblöcke; insgesamt 22 Tage  
> erlebnispädagogisches Praktikum 
> Durchführung eines eigenständigen  

Projekts 
> Teilnahme am Fachtag mit Präsentation 

und Abschlusskolloquium 
 

Basismodule Ausbildungsstart 2021: 
1: Selbst erleben 30.9.–3.10.2021 
2: Grundlagen erwerben 14.–17.10.2021 
3: Haltung entwickeln 19.–21.11.2021 
   
Jetzt noch anmelden unter 
www.centrum-erlebnispaedagogik.de 
  
Noch Fragen? Dann melde dich bei mir: 
Leander Vierheilig 
info@centrum-erlebnispaedagogik.de 
Telefon +49 (0) 173/36 11 008 
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ERLEBNISPÄDAGOGIK 



Aquarellmalen 
Beginn: Fr, 24.9.2021, 18:00 Uhr 
Ende: So, 26.9.2021, 15:00 Uhr 

Leitung: Monika Lang 
Kursnummer: 21-3044 
Kursgebühr: € 90,– 
Aufenthaltskosten: 
> Verpflegung: € 51,30 
> mit Unterkunft: € 100,10 EZ/VP,  

€ 88,10 DZ/VP 
zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht 

 

Freude am Spiel mit Farbe und Wasser! Wir 
beschäftigen uns mit Grundlagen der Aqua-
rellmalerei, um anschließend stimmungs-
volle Landschaften, Stillleben und Blumen 
in der typischen Leichtigkeit des Aquarells 
auf das Papier zu bringen. 
 

Der Weg zum Wesentlichen 
Selbst- & Zeitmanagement – Basismodul 
Sa, 25.9.2021, 9:00–17:30 Uhr 

Eines haben wir alle gemeinsam und auch 
gleich viel: Zeit. Dennoch kommt der eine 
besser damit zurecht und der andere nicht. 
Lernen Sie in diesem Seminar Ihre persönli-
chen Zeitfresser kennen und optimieren Sie 
Ihre Arbeitsabläufe. Arbeiten Sie mit der  
ALPEN-Methode, setzen Sie sich Ziele und 
erreichen Sie dadurch mehr Lebensqualität. 
 

Kursnummer: 21-3030 
 
 
 

Der Weg zum Wesentlichen 
Selbst- & Zeitmanagement – Aufbaumodul 
Sa, 27.11.2021, 9:00–17:30 Uhr 

Ein gutes Selbstmanagement ist einer der 
wichtigsten Erfolgsfaktoren im privaten 
wie auch im beruflichen Leben. Wenn Sie 
mit Ihrer Zeit so umgehen, dass Sie zufrie-
den sind, reagieren Sie auch in schwierigen 
Situationen gelassener und souveräner. Ar-
beiten Sie nach dem GSP-Prinzip und ler-
nen Sie Ihren persönlichen Zeit-Typ kennen. 
 

Kursnummer: 21-3038 
Kursgebühr: € 130,– Selbstzahlende, € 110,– 

Ehrenamtliche, € 160,– Firmenangehörige 
Verpflegung: € 19,– 
Zielgruppe: alle, die bewusster mit ihrer 

Zeit umgehen möchten 
Leitung: Gertrud Zeller-Kolb 
Voraussetzung: die Motivation, etwas ver-

ändern zu wollen 
in Kooperation mit dem Caritasverband für 
die Diözese Würzburg e. V.  
Themenschwerpunkt 1.1 

 
LEBEN GESTALTEN
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Ein Tag, an dem nur ich zähle 
und was mir guttut 
Gesundheitstag für Frauen 
Sa, 9.10.2021, 9:00–17:00 Uhr 

Zielgruppe: Frauen, die sich mitten im Le-
ben fühlen 

Leitung: Annekatrin Vogler, Laura Klüpfel 
Kursnummer: 21-3093 
Kursgebühr: € 20,– 
Verpflegung: € 15,– 
Voraussetzung: normale körperliche Konsti-

tution, Freude an Bewegung 
Themenschwerpunkt 1.3 

Ein Kurs für Frauen, die sich einen Tag lang 
zusammen mit anderen Frauen nur Gutes 
tun wollen. Wir bewegen und entspannen 
uns drinnen und draußen. Mit sanftem 
Yoga und Dehnübungen sind wir aktiv, ler-
nen Entspannungstechniken und nutzen 
auch die Natur. Wir tauschen uns aus, was 
uns guttut, und erfahren, wie wir gut auf 
uns selbst hören. 

Miteinander gehen 
Ein Tag für Paare in der Natur 
Sa, 2.10.2021, 9:00–20:00 Uhr 

Einmal bewusst einen Tag zu zweit ver -
bringen – sich aneinander und mitei -
nander freuen – das Leben zu zweit 
gen ießen –  gemeinsam unterwegs sein 
rund um den Volkersberg – miteinander 
ins Gespräch kommen – sich als Paar neu 
entdecken und erfahren – sich mit an -
deren austauschen und bereichern lassen. 
 

Zielgruppe: Paare jeden Alters 
Leitung: Annekatrin Vogler,  

Jens Hausdörfer 
Kursnummer: 21-3060 
Kursgebühr: pro Paar € 69,40 Seminarge-

bühr und Verpflegung 
Themenschwerpunkt 1.6 
  

 
LEBEN GESTALTEN

PAAR SEIN stärken 
Gesprächstraining für Paare EPL  
(Ein Partnerschaftliches Lernprogramm) 
EPL „Komfort“ 
Beginn: Fr, 12.11.2021, 18:00 Uhr 
Ende: So, 14.11.2021, 15:00 Uhr 

Zielgruppe: Paare in den ersten Jahren ihrer 
Beziehung (bis ca. fünf Jahre Beziehungs-
dauer) und Paare, die heiraten wollen 

Kursnummer: 21-3046 
Pauschalpreis: € 230,– pro Paar (bezu-

schusst mit Kirchensteuermitteln der  
Diözese Würzburg) 

Anmeldung direkt beim Familienbund der 
Katholiken, Tel. 09 31/38 66 52 21; E-Mail: 
fdk@bistum-wuerzburg.de  

 
Das Seminar findet ohne Kinderbetreuung 
statt. 
 

Wie wir miteinander reden, beeinflusst 
maßgeblich unsere Beziehung. Der EPL-
Kurs vermittelt einfache Gesprächsfertigkei-
ten, die die Paare unter sich – räumlich 
getrennt von den anderen Paaren – an ver-
schiedenen Themen einüben. Speziell aus-
gebildete Trainer*innen unterstützen dabei. 
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Gesprächstraining für Paare APL  
Auffrischungskurs Partnerschaftliches 
Lernprogramm 
Beginn: Fr, 19.11.2021, 18:00 Uhr 
Ende: So, 21.11.2021, 14:00 Uhr 
 
 

Auffrischen der Gesprächsregeln, Informa-
tionen zur Kommunikation, Impulse zur 
Selbstreflexion und die bewährten Paarge-
spräche in Begleitung von Trainer*innen. Vo-
raussetzung ist eine vorherige Teilnahme an 
einem EPL- oder KEK-Kurs. 
 

Kursnummer: 21-3047 
Pauschalpreis: € 230,– pro Paar (bezu-

schusst mit Kirchensteuermitteln der  
Diözese Würzburg) 

Anmeldung direkt beim Familienbund der 
Katholiken, Tel. 09 31/38 66 52 21; E-Mail: 
fdk@bistum-wuerzburg.de 

 
mit Kinderbetreuung  

Die LIEBE leben –  
das LEBEN lieben: weiter  
auf dem gemeinsamen Weg  
Paarseminar Aufbaukurs Teil 3 
Beginn: Fr, 26.11.2021, 18:00 Uhr 
Ende: So, 28.11.2021, 13:00 Uhr 

Die Kosten für ein Paarwochenende setzen 
sich zusammen aus Übernachtungs- und Ver-
pflegungskosten für Erwachsene.  
 
Die Diözese übernimmt die Kosten für die  
Referent*innen.  
 
Paare, die sich finanziell dazu in der Lage  
sehen, bitten wir um einen höheren Soli -
daraufschlag. 
 
Kooperation mit dem Familienbund der  
Katholiken (FdK), Diözese Würzburg 
Themenschwerpunkt  1.6

Advents- und Weihnachts -
geschichten aus aller Welt  
Frauenfrühstück 
Mo, 13.12.2021, 8:30–11:00 Uhr  

Leitung: Beate Schilling  
Kursnummer: 21-3089  
Kosten: € 10,– inkl. Frühstücksbuffet  
 

 

Dieses Kursangebot mit Themen wie das 
Verbindende wiederentdecken und Raum 
schaffen für uns als Paar richtet sich an 
Paare, die bereits an einem Wochenende 
der Referent*innen oder an einem ähnli-
chen Kurs teilgenommen haben. 
 
Zielgruppe: Paare, die schon lange in einer 

verbindlichen Beziehung leben 
Leitung: Erhard Scholl, Angelika März 
Kursnummer: 21-3095 
Kursgebühren: € 176,20 pro Paar, zzgl. € 1,40 

Kurtaxe pro Nacht/Person. Evtl. zusätzli-
che Materialkosten in geringer Höhe.  

Überall auf der Welt bereiten sich Men-
schen mit den unterschiedlichsten Bräu-
chen und Ritualen auf Weihnachten vor. 
Wir begeben uns auf eine kleine (Welt-) 
Reise, singen Adventslieder, hören Ge-
schichten und erzählen von unseren 
liebgewon nenen Gewohnheiten rund 
um das Weihnachtsfest.  
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ANMELDUNG: 
Die Anmeldekarte finden Sie auf der letzten Seite des  
BergWerks oder unter www.volkersberg.de



Bibliolog Grundkurs 
Beginn:  Di, 2.11.2021, 14:30 Uhr 
Ende:      Sa, 6.11.2021, 13:00 Uhr 

Kursgebühr: € 140,– Selbstzahlende,  
€ 80,– Ehrenamtliche 

Aufenthaltskosten: 
> Verpflegung: € 112,– 
> mit Unterkunft: € 209,60 EZ/VP,  

€ 185,60 DZ/VP 
zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht  

Theologische Qualifikationen werden nicht 
vorausgesetzt.  
 
Für hauptberufliche Mitarbeiter*innen der 
Diözese Würzburg gilt die Fortbildungsord-
nung. Kooperation mit dem Martinusforum 
e. V. Aschaffenburg. 
Themenschwerpunkt 1.2 

 
  

Der Bibliolog ist eine Möglichkeit, gemein-
sam biblische Texte zu entdecken, auszu -
legen und lebendig werden zu lassen. 
Gerade „zwischen den Zeilen“ lässt sich 
viel entdecken im Buch der Bücher! In  
diesem Kurs lernen und üben Sie Grund-
kenntnisse, die für die Durchführung eines 
Bibliologs notwendig und sinnvoll sind. 
 
Zielgruppe: für Menschen, die Freude an 

der Bibel haben und neugierig auf Ent -
deckungen sind 

Leitung: Dr. Ursula Silber, Dietmar  
Fischenich 

Kursnummer: 21-3074 

Alles anders!  
Familienwochenende 
Beginn:  Fr, 3.12.2021, 18:00 Uhr 
Ende:      So, 5.12.2021, 13:00 Uhr 
Manchmal kommt es plötzlich und uner-
wartet, es begegnet uns an Lebenswenden, 
als Kind und im Erwachsenenalter, es be-
gann auch mit der Geburt Jesu: Es wurde 
alles anders! Wir gehen auf Spurensuche 
nach dem „Anderswerden“ im Leben mit 
inhaltlichen, kreativen Elementen und spi-
rituellen Impulsen.  
 

Kinder, Jugendliche und Junge Erwachsene 
(Kindergeldbezug) sind kostenfrei.  
Die Diözese übernimmt die Kosten für teil-
nehmende Kinder/Jugendliche, Referen -
t*innen sowie für die Kinder- und Jugend- 
betreuung.  
Geringverdiener*innen und Alleinerziehende 
aus der Diözese Würzburg erhalten auf An-
trag beim Veranstalter eine Ermäßigung von 
einem Drittel der Teilnahmegebühr.  
Familien, die sich dazu in der Lage sehen, bit-
ten wir um einen höheren Solidaraufschlag. 
 
mit Kinderbetreuung     
Themenschwerpunkt   1.6 

Zielgruppe: Familien und Teilfamilien 
Leitung: Annekatrin Vogler, Burkhard  

Salzer, Lena Laubender 
Kursnummer: 21-3012 
Kursgebühr: 

€ 176,20 für zwei Erwachsene,  
zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht/Erw.  
€ 88,10 für eine*n Erwachsene*n,  
zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht/Erw.  
Für das Werkangebot fallen noch Mate-
rialkosten an.  

  
Die Kosten für ein Familienwochenende set-
zen sich zusammen aus Übernachtungs- und 
Verpflegungskosten für Erwachsene.  

 
GLAUBEN LEBEN
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eindrucksvoll und selbstsicher Ihr Thema 
auf die Bühne bringen! 
 
Zielgruppe: offen für alle, die im Rampen-

licht stehen 
Leitung: Susanne Hölzl 
Kursnummer: 23-3003 
Kursgebühr: € 190,– 
Aufenthaltskosten: 
> Verpflegung: € 36,– 
> mit Unterkunft: € 70,– EZ/VP, € 64,– 

DZ/VP 
zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht 

Themenschwerpunkt  2.5 

Ihr Auftritt bitte! 
Als Trainer*in im Rampenlicht 
Beginn:  Fr, 1.10.2021, 14:00 Uhr 
Ende:      Sa, 2.10.2021, 17:00 Uhr 

Für Ihren Erfolg als Trainer*in brauchen Sie:  
> einen klaren Auftritt  
> eine beeindruckende Wirksamkeit  
> ein souveränes Selbstverkaufskönnen  
Das Seminar macht Sie fit für sicheres  
Auftreten und gutes Selbstmarketing. Sie 
bekommen Tipps und Tricks, wie Sie  

 
KOMPETENZEN STÄRKEN
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KOMPETENZEN STÄRKEN

Lange Rede – kurzer Sinn 
So kommunizieren Frauen selbstbewusst! 
Sa, 9.10.2021, 10:00–17:00 Uhr 

Kurs für Frauen 
 
Leitung: Dr. Andrea Fink-Jacob 
Kursnummer: 21-3061 
Kursgebühr: € 110,– Selbstzahlende, € 90,– 

Ehrenamtliche, € 130,– Firmenangehörige 
Verpflegung: € 19,– 
Themenschwerpunkt  2.5 

Für Frauen, die auf Augenhöhe mit Män-
nern kommunizieren wollen: Sie lernen, In-
halte rhetorisch gut rüberzubringen, klar 
Ihre Meinung zu sagen, Grenzen zu setzen, 
Konflikte anzusprechen und mit Kritik 
souverän umzugehen. Körpersprache und 
Stimme unterstützen gezielt Ihren selbst-
bewussten Auftritt.  

Wirkungsvolle Rhetorik Stufe I 
Beginn:  Fr, 15.10.2021, 9:00 Uhr 
Ende:      Sa, 16.10.2021, 17:00 Uhr 

Kursnummer: 21-3066 
Kursgebühr: € 145,– Selbstzahlende, € 125,– 

Ehrenamtliche, € 180,– Firmenangehörige 
Aufenthaltskosten: 
> Verpflegung: € 51,– 
> mit Unterkunft: € 85,– EZ/VP, € 79,– DZ/VP 

zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht 
Themenschwerpunkt  2.5 

In diesem Seminar lernen Sie wichtige 
Grundregeln der Rhetorik kennen und er-
fahren, wie Sie das Lampenfieber in den 
Griff bekommen, Ihre persönliche Sicher-
heit steigern können und sich Ihrer eige-
nen Redekompetenz bewusst werden.   
 
Leitung: Udo Albrecht 

Die Sprache der Gefühle 
Erfolgreiche Selbstpräsentation  
in neuem Gewand 
Beginn:  Sa, 30.10.2021, 9:00 Uhr 
Ende:      So, 31.10.2021, 17:00 Uhr 

In unserer sich rasant verändernden Zeit 
wird es zunehmend wichtiger, sich von der 
vorherrschenden ,Sprache des Erfolgs‘ auf 
die ,Sprache der Gefühle‘ zu besinnen.  
Lernen Sie, authentisch und glaubwürdig 
zu kommunizieren. Steigern Sie Ihr Selbst- 
Bewusst-Sein und Ihre Wirkung durch ge-
zielte Übungen und Meditation. 
 

Leitung: Cornelia C. Fink 
Kursnummer: 21-3042 
Kursgebühr: € 120,– Selbstzahlende, € 110,– 

Ehrenamtliche, € 150,– Firmenangehörige 
Aufenthaltskosten: 
> Verpflegung: € 51,– 
> mit Unterkunft: € 85,– EZ/VP, € 79,– DZ/VP 

zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht 
Themenschwerpunkt   2.5 

Fit fürs Netz 
Internetkurs für Einsteiger*innen 
Sa, 6.11.2021, 9:00–18:00 Uhr 

Wie funktioniert das Internet, was kann 
ich da machen und ist es interessant für 
mich? Gemeinsam erkunden wir das Inter-
net, lernen Suchmaschinen kennen und 
entdecken Internetseiten, die uns wirklich 
interessieren. Ziel des Kurses ist es, sich  
sicher im World Wide Web bewegen zu 
können. 
 

Leitung: Axel Buchinger 
Kursnummer: 21-3028 
Kursgebühr: € 60,– 
Verpflegung: € 15,– 
Grundkenntnisse im EDV-Bereich  
sind NICHT notwendig. 
Themenschwerpunkt   1.4 
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Auf Du und Ich mit  
meinem Android-Handy 
Sa, 13.11.2021, 9:00–18:00 Uhr 

Leitung: Axel Buchinger 
Kursnummer: 21-3043 
Kursgebühr: € 60,– 
Verpflegung: € 15,– 
Voraussetzung: Android-Smartphone 
 
 

Mit dem Smartphone ist es möglich zu sur-
fen, zu mailen, zu chatten, seine Termine 
zu organisieren, bis hin zur Steuerung des 
eigenen Hauses. In diesem Kurs werden Sie 
in die Tiefen Ihres Android-Handys ein -
tauchen und wird Ihnen die Welt des 
Smartphones gezeigt.  
 
 

Warum jeder Mensch unter-
schiedlich mit Krisen umgeht  
Eine Einführung in das Enneagramm 
Beginn:  Do, 18.11.2021, 9:00 Uhr 
Ende:      Fr, 19.11.2021, 17:00 Uhr 

Zielgruppe: Menschen in Führungspositio-
nen, an Persönlichkeitsentwicklung Inte-
ressierte 

Leitung: Klaus Schmidt 
Kursnummer: 21-3085 
Kursgebühr: € 120,– Selbstzahlende, € 100,– 

Ehrenamtliche, € 140,– Firmenangehörige 
Aufenthaltskosten: 
> Verpflegung: € 51,– 
> mit Unterkunft: € 85,– EZ/VP, € 79,– 
DZ/VP 

zzgl. € 1,40  Kurtaxe pro Nacht 
Themenschwerpunkt  2.6

Manchem zieht eine Krise den Boden un-
ter den Füßen weg. Der andere sieht je-
doch die Chance zur Veränderung. Das 
Enneagramm zeigt neun verschiedene Ty-
pen auf und wie jeder einzelne Typ mit Kri-
sen umgeht. Das kann helfen, sich selbst 
und andere besser zu verstehen.  
 
 

Fordern Sie unser ausführliches Seminarprogramm an!

 
FIRMENSEMINARE
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ANMELDUNG: 
Die Anmeldekarte finden Sie auf der letzten Seite des  
BergWerks oder unter www.volkersberg.de



 
SICH ENGAGIEREN

Sitzungen leiten –  
wirksam und partizipativ  
Beginn:  Fr, 24.9.2021, 18:00 Uhr 
Ende:      So, 26.9.2021, 13:00 Uhr 

Moderation und Gesprächsleitung einer 
Sitzung – das ist oft gefragt. In diesem  
Seminar trainieren Sie Leitung und Co- 
Leitung, auch in schwierigen Situationen. 
Supervisionseinheiten helfen Ihnen,  
mit Störungen und Irritationen besser um-
zugehen.   
 
Zielgruppe: Hauptberufliche und Ehren-

amtliche, die mit Gruppen und Gremien 
arbeiten 

Leitung: Guido Sauer 
Kursnummer: 21-3063 
Kursgebühr: € 120,– Selbstzahlende, € 100,– 

Ehrenamtliche, € 140,– Firmenangehörige 
Aufenthaltskosten: 
> Verpflegung: € 59,30 
> mit Unterkunft: € 117,30 EZ/VP,  

€ 105,30 DZ/VP 
zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht  

  
In Kooperation mit dem Caritasverband für 
die Diözese Würzburg e. V.  
Themenschwerpunkt   2.6 

Hört! Die Glocken läuten!  
Religionssensible Begleitung  
von Kindern von Herbst bis Weihnachten – 
Franz-Kett-Pädagogik 
Sa, 2.10.2021, 9:30–15:30 Uhr 

Das Hören ist einer unserer wichtigsten 
menschlichen Sinne. Ansprechen und Hö-
ren schaffen Beziehungen und es gibt auch 
ein inneres Hören: hören, wozu wir beru-
fen sind. Die Inhalte sind aufbereitet im 
Sinne der Franz-Kett-Pädagogik GSEB: Ich 
kann hören; Samuel hört Gottes Stimme; 
Hört die Glocke – Maria und Josef hören; 
Hirten hören die frohe Botschaft. 
 

Zielgruppe: alle, die Kinder religiös beglei-
ten in Familie, Kindergarten, Kinderkir-
che, Pfarrgemeinde und Grundschule. 
Kinder können teilnehmen (keine geson-
derte Kinderbetreuung). 

Leitung: Eva Fiedler 
Kursnummer: 21-3024 
Kursgebühr: € 20,– 
Verpflegung: € 10,30 
Kosten: TN-Beitrag Kinder € 5,–/ab dem 2. 

Kind € 3,–/Verpfl. Kinder € 6,–  
Kaffee und kalte Getränke gibt es am  
Automaten. 

 
Kooperation mit dem Dekanat Hammelburg 
Themenschwerpunkt  1.2
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„Schon in den 1960er-Jahren war ich mit 

der kath. Landjugend gerne am Volkers-

berg. Später besuchte ich die Hauswirt-

schaftskurse und jetzt im Rentenalter nutze 

ich Angebote des Lernwerks wie Frauenfrüh-

stück und Gesundheitstage immer noch 

gerne. Als Ort mit ganz 

besonderer Atmosphäre, 

der mir direkt in meiner 

Heimatregion Prakti-

sches für den Alltag 

und Wohltuendes für 

die Seele bietet, ist mir 

der Volkersberg sehr 

wertvoll.“  

Rita Vogler,  

Oberleichtersbach 

 

 

 

 

„Wenn man von Ihnen 

eine E-Mail erhält, ist 

die immer so positiv 

über unseren Ben ge-

schrieben. Das ist so 

schön. Es wundert 

mich auch gar nicht, 

dass er sich so wohl 

bei Ihnen fühlt und 

so gerne an den Vol-

kersberg geht.“ 

Carolin Römmelt,  

Riedenberg 

 

 

 

 

 

„Der Volkersberg ist 

für das Caritas Kin-

der- und Jugenddorf 

St. Anton Riedenberg 

ein wichtiger und ver-

lässlicher Kooperati-

onspartner in der 

Region. Ich selbst 

durfte im Rahmen verschiedener Ange-

bote der Jugendbildungsstätte viele posi-

tive Erfahrungen machen, die meinen 

Lebensweg nachhaltig geprägt haben. Als 

eine der Erziehungsleitungen des Kinder-

dorfes bin ich aus diesem Grund besonders 

froh, eine so professionelle Einrichtung  

in der Nähe zu haben. Im Rahmen der viel-

fältigen Angebote schaffen es die 

Teamer*innen, Trainer*innen und 

Mitarbeiter*innen der Jugendbil-

dungsstätte immer wieder, dass sich 

unsere Kinder und Jugendlichen als 

selbstwirksam erleben, und unterstüt-

zen so deren Entwicklung im sozial-

emotionalen Bereich.“  

Stephan Heil,  

Erziehungsleitung Caritas Kinder- & Ju-

genddorf St. Anton Riedenberg 

 

 

 

 

 

„Der Volkersberg ist ein ein-

zigartiger Platz inmitten 

der Rhön, an dem Jugend-

arbeit facettenreich gelebt 

wird. In der Volkersberg -

familie bekommt jeder  

die Möglichkeit, sich mit 

seinen Stärken effektiv 

einzubringen. Wir sind 

,volkersbergverliebt‘!“ 

Sybilla und Thomas Pe-

ter, Oberfladungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Der Volkers-

berg ist für 

unsere Region wichtig, weil er für viele Kin-

der eine große Rolle im Großwerden spielt. 

Nicht nur im schulischen und kirchlichen  

Bereich, sondern auch auf Freizeiten, bei  

denen man sich und die Welt besser kennen-

lernen kann und neue Freunde findet.“ 

Lisa Bühner, Oberbach 

 

 

 

 

„Ich wandere im-

mer wieder gerne 

auf eine regionale 

Brotzeit und ein 

kühles Bier auf 

den Volkersberg 

hinauf. Natürlich 

gehört es dann 

auch dazu, eine 

Kerze in der Wall-

fahrtskirche anzuzünden. Hier kann man 

Leib und Seele gleichermaßen stärken.“  

Matthias Grief, Bad Brückenau 

 

Der Volkersberg und  
seine Wirkung in die Region …

 VOLKERSBERG
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… ist ein Bildungshaus für alle Generationen: 
 
Im Lernwerk Volkersberg sind Erwachsene 
und Familien aller Altersgruppen herzlich 
willkommen. Unser Schwerpunkt liegt  
auf Seminaren, die die Persönlichkeitsent -
wicklung und die soziale Kompetenz  
unterstützen. Auch unsere eigene Weiter-
entwicklung ist uns ein beständiges An -
liegen, das durch das Qualitätssiegel 
„QESplus“ dokumentiert wird.  
 
Wir sind Mitglied im Verband der Bildungs-
zentren im ländlichen Raum e. V. – erkenn-
bar an der Dachmarke „Lernen im Grünen“ – 
 sowie in der Katholischen Erwachsenen -
bildung (KEB) der Diözese Würzburg. 
 
Finanzielle Förderung erhalten wir vom 
Bayerischen Staatsministerium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten und vom 
Bischöflichen Ordinariat Würzburg. Wir 
danken für die finanziellen Unterstützun-
gen, denn ohne sie ist unsere kostengüns-
tige  Bildungsarbeit nicht möglich. 
 
 

 
 
 
 
Die Jugendbildungsstätte der Diözese 
 Würzburg macht Angebote für Kinder, 
 Jugendliche und „Junge Erwachsene“. 
 Inhaltlicher Schwerpunkt ist die Verknüp-
fung der Bereiche Spiritualität und Er -
lebnispädagogik. 
 
Beide Einrichtungen – inklusive des 
 Bungalowdorfes – stehen auch als Beleg -
häuser für externe Gruppen mit eigenem 
Bildungs- und Freizeitprogramm zur Ver -
fügung. 
 
Raum- und Medienangebot 
Das Haus Volkersberg ist mit Seminar- und 
Arbeitsräumen sowie modernen Medien 

ausgestattet. In jedem Gebäudetrakt  
finden Sie Gruppen- und Aufenthaltsräume.  
Der Konferenzsaal bietet eine Kapazität  
für bis zu 120 Personen. Außerdem gibt es 
einen EDV-Seminarraum mit elf Schulungs-
plätzen, zwei Meditationsräume, eine 
Hauskapelle, einen Tischtennisraum und 
eine Turnhalle. 
 
Das Bungalowdorf erweitert unser Platz -
angebot im Sommer mit 110 Betten, verteilt 
auf 15 „Hütten“. Lagerfeuerplatz, Sport-
platz, Lebens- und Sinnesgarten laden  
ein zu spannenden Stunden. Im Sommer 
erwartet Sie auch  unser Zirkuszelt. Unser 
Hochseilgarten schafft einen neuen Blick 
auf Ihre Themen. Zudem bietet die erhol-
same Umgebung zahlreiche Naturerleb-
nisse. Ausgeschilderte Wanderwege führen 
durch die Rhön oder nach Bad Brückenau. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf         
unserer Homepage www.volkersberg.de   
 
 
Unsere Mitarbeiter*innen: 
 
Bildungsteam 
Jens Hausdörfer (Geistlicher Begleiter) 
Martina Reinwald (Leiterin Lernwerk) 

Annekatrin Vogler  
(Bildungsreferentin Lernwerk) 

Ralf Sauer  

(Stv. Leiter Jugendbildungsstätte) 

Inga Lusche (Jugendbildungsreferentin 

Zirkuspädagogik, Hochseilgarten) 

Simone Ott (Jugendbildungsreferentin) 

 
Tagungshaus 
Klaus Hofmann (Rektor & Leitung) 
Jutta Stenglein (Verwaltung) 
Margit Blank (Reinigung) 

Agnes Dobosz (Service) 
Rainer Kleinhenz (Küche) 
Michael Schürlein (Haustechnik) 
 

Das Haus Volkersberg 



Name des/der Kinder  
& Geburtsjahr

Datum 

Kursnummer

Seminar-Titel

SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT

NUR FÜR FAMILIENBILDUNGSMASSNAHMEN:

Ich ermächtige die Jugendbildungsstätte oder das Lernwerk  
Volkersberg, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift  
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die  
von Jugendbildungsstätte oder Lernwerk Volkersberg auf mein  
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
Gläubiger-ID Jugendbildungsstätte: DE 52 ZZZ0 0000 4240 87 
Gläubiger-ID Lernwerk: DE 78 ZZZ0 0000 0473 56 
Mandatsreferenz und Termin: werden separat mitgeteilt

Telefonnummer, unter der ein*e Erziehungsberech-
tigte*r im Veranstaltungszeitraum erreichbar ist

Besonderes (Allergien, Krank-
heiten, Sonderkost o. Ä.) 

NUR FÜR LERNWERK-TEILNEHMER*INNEN:

 
Mit meiner Unterschrift am Ende der Anmeldekarte erkenne ich die AGB an!

Mit der Weitergabe meiner Kontaktdaten zur Bildung  
von Fahrgemeinschaften bin ich einverstanden: JA  NEIN
 
Ich wünsche eine Unterbringung im: EZ DZ

IBAN

BIC

Kreditinstitut 
(Name)

Name & Vorname 
(Kontoinhaber*in)

Ort, Datum & Unterschrift 

////

/

ED /

Anmeldekarte 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne  

telefonisch zur Verfügung: 

 

0 97 41 / 91 32 00 (Jugendbildungsstätte)  

0 97 41 / 91 32 32 (Lernwerk) 

 

Anmeldungen sind nur schriftlich  

via Anmeldekarte oder online unter  

www.volkersberg.de möglich.

Hinweise zum Datenschutz gemäß § 15 KDG:  

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist die 

Jugendbildungsstätte Volkersberg. Ihre angege-

benen Daten werden auf der Rechtsgrundlage 

des § 6 Abs. 1 lit. b KDG verarbeitet und aufgrund 

Ihrer Einwilligung verarbeitet. Sie können Ihre 

Einwilligung in die Verarbeitung dieser Daten je-

derzeit widerrufen. Bitte wenden Sie sich hierfür 

an die Jugendbildungsstätte Volkersberg. Die  

weiteren personenbezogenen Daten werden nach 

Beendigung Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit ge-

löscht, sofern keine gesetzlichen Aufbewahrungs-

pflichten entgegenstehen. Eine Weitergabe  

der Daten an Dritte erfolgt nicht. Nach den ge-

setzlichen Vorschriften haben Sie das Recht auf 

Auskunft über die Sie betreffenden personenbe-

zogenen Daten (§ 17 KDG) und in bestimmten Fäl-

len das Recht auf Berichtigung (§ 18 KDG) oder 

Löschung (§ 19 KDG) oder auf Einschränkung der 

Verarbeitung (§ 20 KDG) sowie auf Widerspruch 

(§ 23 KDG). Sie haben zudem das Recht auf Be-

schwerde beim Diözesandatenschutzbeauftrag-

ten Jupp Joachimski, Rochusstraße 5–7, 80333 

München, Tel: 0 89/21 37 17 96, Fax: 0 89/21 37 15 85 

als zuständige Aufsichtsbehörde. 

 

Kontaktdaten Datenschutzbeauftragte:  

Betriebliche Datenschutzbeauftragte Diözese Würz- 

burg: Eva Maria Gregor, Domerschulstr. 2, 97070 

Würzburg, datenschutz@bistum-wuerzburg.de



Ich bin einverstanden, Informationen der Jugendbildungsstätte und des Lernwerk Volkersberg 
(insbesondere Programmzeitschrift BergWerk) kostenfrei per Post und E-Mail zu erhalten.  

Ich bin einverstanden, dass während der Veranstaltung Fotos von mir/meinem Kind gemacht 
werden. Die Fotos werden vor einer Verwendung in unserer Öffentlichkeitsarbeit (sowohl  
analog wie digital) inhaltlich geprüft (keine kompromittierenden Situationen, Verwendung 
ausschließlich seriöser Aufnahmen). Weitere Detail-informationen zu den Fotorechten  
sind in den Geschäftsbedingungen zu finden.  

Beide Einwilligungen können jederzeit gegenüber der Jugendbildungsstätte & dem Lernwerk Volkersberg widerrufen werden.

Haus Volkersberg 

Volkersberg 1 

97769 Bad Brückenau

Straße, Hausnummer

Geburtsdatum

Telefon

PLZ, Ort

Nachname

Vorname

E-Mail
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Bildungsangebote der Bildungszentren Ländlicher Raum in Bay-
ern können vom Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten auf der Grundlage des Bayerischen 
Agrarwirtschaftsgesetzes gefördert werden, soweit sie den Zu-
wendungsvoraussetzungen und Themenschwerpunkten ent -
sprechen (http://volkersberg.de/lernwerk/foerderung-stmelf).  

 
3. Stärkung des Miteinanders in der demokratischen Grundordnung 

3.1.   Demokratiebildung im ländlichen Raum 
3.2.  Wertorientierte politische Bildung 
3.3.   Kommunalpolitische Seminare 
3.4.  Politik im ländlichen Raum mitgestalten 

 
4. Förderung der Entwicklung ländlicher Räume 

4.1.   Herausforderungen des demografischen Wandels  
für den ländlichen Raum begegnen 

4.2.  Integrations- bzw. Inklusionsarbeit im ländlichen Raum 
4.3.  Begleitung von Betriebsübergabeprozessen 
4.4.  Entwicklung von Sprachfähigkeit 
4.5.  Begleitung von gesellschaftlichen Übergangsprozessen  

im ländlichen Raum 
4.6.  Erzeuger-Verbraucher-Dialog 
4.7.   Alltagskompetenzen und Ernährungsbildung 
4.8.  Landwirtschaft und Forstwirtschaft, Hauswirtschaft 

 
5. Klassische Grundkurse und modulare Grundkurs-Formate 

 
1. Eigenverantwortliche Lebensführung 

1.1.    Identitäts- und Bewusstseinsbildung 
1.2.   Ethisch-religiöse Bildung 
1.3.   Gesundheitsbildung/Präventionsangebote 
1.4.   Medienpädagogische Bildung 
1.5.   Persönlichkeit entwickeln durch Identität  

stiftendes Brauchtum und Kultur 
1.6.   Familienbildung (erzieherische Themenstellungen,  

Generationenlernen, Frauen/Männer, Partnerschaft) 
 
2. Übernahme von Verantwortung durch  
bürgerschaftliches Engagement 

2.1.   Soziale Bildung und gemeinsames Lernen 
2.2.  Dorf- und Regionalentwicklung 
2.3.  Globale Solidarität und Verantwortung 
2.4.  Bildung für nachhaltige Entwicklung 
2.5.  Bildungsmaßnahmen zu Rhetorik  

und Kommunikation 
2.6.  Entwicklung von Team- und Führungskompetenzen 



Allgemeine Geschäftsbedingungen des 
Lernwerk Volkersberg 
 
Anmeldung 
Bitte schriftlich unter Angabe aller erforderlichen 
Angaben (Name, Adresse, Telefon, Geburtsjahr, 
Bankverbindung): 
> per Post anhand des im Programmheft beiliegen-

den Anmeldeformulars 
> per Fax 0 97 41/91 32 36 
> per E-Mail lernwerk@volkersberg.de 
> per Internet www.lernwerk.volkersberg.de 
 
Die Anmeldung zu unseren Veranstaltungen ist erst 
ab Veröffentlichung der Termine möglich. Nachdem 
die Kursangebote u. a. das Ziel verfolgen, den Aus-
tausch und das Miteinander zu fördern, gehen wir 
von Ihrer Teilnahme am gesamten Kurs aus. 
 
Mit der Anmeldung wird abgefragt, ob während der 
Veranstaltung Fotos von Ihnen/Ihrem Kind gemacht 
werden dürfen. Die Fotos werden vor einer Ver -
wendung in unserer Öffentlichkeitsarbeit (sowohl 
analog wie digital) inhaltlich geprüft (keine 
 kompromittierenden Situationen, Verwendung  
ausschließlich seriöser Aufnahmen). Die Ver -
wendung der Fotos erfolgt ohne Vergütung und um-
fasst auch das Recht zur Bearbeitung. Die 
Einwilligung ist jederzeit widerruflich. Der Widerruf 
kann an lernwerk@volkersberg.de gerichtet  
werden. Bei Druckwerken ist die Einwilligung nicht 
mehr widerruflich. Digital veröffentlichte Fotos  
können weltweit auf gefunden werden und 
nicht/nur schwer wieder entfernt werden. Wird die 
Einwilligung nicht widerrufen, gilt sie zeitlich unbe-
schränkt. Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der 
Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung 
entstehen keine Nachteile. 
 
Anmeldebestätigung 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge  
ihres Eingangs berücksichtigt. Nach Eingang 
und Bearbeitung Ihrer Anmeldung bekommen 
Sie von uns umgehend eine schriftliche Teil -
nahmebestätigung. 
 
Kursabsage durch den/die Teilnehmer*in 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir eine Ausfallge-
bühr nach folgender Staffelung berechnen müssen: 
> bis 4 Wochen vor Kursbeginn:  

€ 10,– Bearbeitungsgebühr 
> ab 4 Wochen vor Kursbeginn:  

50 % der Gesamtkosten 
> ab 1 Woche vor Kursbeginn:  

60 % der Gesamtkosten 
> Wird eine Anmeldung am Tag der Veranstaltung 

zurückgezogen oder erscheint die angemeldete 
Person aus Gründen, die vom Lernwerk Volkers-
berg nicht zu vertreten sind, nicht zum Seminar, 
so sind 100 % der Gesamtkosten fällig. In diesem 
Fall haben Sie die Möglichkeit, eine*n Ersatzteil-
nehmer*in zu benennen. 

 
Kursabsage durch Lernwerk Volkersberg 
Wir behalten uns vor, aufgrund einer zu geringen 

Teilnehmerzahl das Seminar abzusagen. Es beste-
hen keine weitergehenden Ansprüche. 
 
Kosten 
Die Gesamtkosten für unsere Kurse teilen sich auf 
in: Kosten für Unterkunft und Verpflegung im Ein-
zel- bzw. Doppelzimmer (EZ/DZ) mit Vollpension 
(VP), Kursgebühr, Kurtaxe. 
 
Bei einer Kursteilnahme fallen Kosten für die Ver-
pflegung – unabhängig von deren tatsächlicher In-
anspruchnahme – an, deren genaue Höhe vor 
jeder Buchung aus der jeweiligen Veranstaltungs-
information ersichtlich ist. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass bei verspäteter 
Anreise, verfrühter Abreise oder Versäumen einzel-
ner Mahlzeiten dennoch der gesamte Kostenbei-
trag zu zahlen ist. 
 
Unsere eigene pädagogische und theologische  
Arbeit wird nicht in Rechnung gestellt, lediglich er-
folgt eine Umlage von Verwaltungs- und Material-
kosten. Diese Angebote können nur deshalb so 
günstig für Sie sein, weil die Diözese Würzburg so-
wie das Landwirtschaftsministerium des Freistaats 
unsere Arbeit fördern. 
 
Ermäßigung 
Auf Anfrage erhalten Arbeitslose, Auszubildende, 
Studierende, Wehr- und Freiwilligendienstleis-
tende gegen Nachweis Ermäßigung. Sollte die 
Höhe der Kurs gebühren Sie am Besuch des Semi-
nars hindern, so sprechen Sie mit uns. Bei einigen 
Seminaren erhalten Ehrenamtliche einen ermäßig-
ten Preis (Nachweis über Ehrenamtstätigkeit erfor-
derlich). 
 
Zahlung 
Die Kurskosten werden nach der Veranstaltung  
fällig. Sie können uns ein SEPA-Lastschriftmandat 
zum Einzug des Betrags von Ihrem Konto erteilen 
oder Sie überweisen nach Rechnungsstellung  
innerhalb von 14 Tagen. 
 
 
 
Geschäftsbedingungen für Anmeldungen zu 
den Angeboten der Jugendbildungsstätte: 
 
Anmeldungen schriftlich per Fax, Post oder Online-
formular inklusive SEPA-Lastschriftmandat. Die 
Kursgebühr wird nach dem Kurs fällig. 
 
Bei Rücktritt von der Anmeldung berechnen wir bis 
4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn eine Verwal-
tungspauschale von € 10,–. Ab 4 Wochen vor Be-
ginn werden 50 %, ab 1 Woche vor Beginn werden 
60 %, ab Rücktritt am Veranstaltungstag 100 % der 
Teilnahmegebühr fällig (außer bei automatischer 
Benennung einer Ersatzperson, welche der aus -
geschriebenen Zielgruppe entspricht. Dann wer-
den lediglich € 10,– Bearbeitungsgebühr fällig).  
Bei verfrühter Abreise oder Versäumen einzelner 
Programmpunkte/Mahlzeiten wird dennoch die 
gesamte Teilnahmegebühr fällig. 

Mit der Anmeldung wird abgefragt, ob während 
der Veranstaltung Fotos von Ihrem Kind gemacht 
werden dürfen. Die Fotos werden vor einer Ver-
wendung in unserer Öffentlichkeitsarbeit (sowohl 
analog wie digital) inhaltlich geprüft (keine  
kompromittierenden Situationen, Verwendung 
ausschließlich seriöser Aufnahmen). Die Ver -
wendung der Fotos erfolgt ohne Vergütung und 
umfasst auch das Recht zur Bearbeitung. Die Ein-
willigung ist jederzeit widerruflich. Der Widerruf 
kann an info@volkersberg.de gerichtet werden. 
Bei Druckwerken ist die Einwilligung nicht mehr 
widerruflich. Digital veröffentlichte Fotos können 
weltweit aufgefunden werden und nicht/nur 
schwer wieder entfernt werden. Wird die Ein -
willigung nicht widerrufen, gilt sie zeitlich  
unbeschränkt. Die Einwilligung ist freiwillig. Aus 
der Nichterteilung oder dem Widerruf der Ein -
willigung entstehen keine Nachteile. 
 
Leistungen: ausgebildete und kompetente Re -
ferent*innen; ein qualifiziertes Bildungsteam und 
erfahrenes Personal, das ein nach Umweltge-
sichtspunkten modernes Haus betreibt. Unterbrin-
gung in Mehrbettzimmern mit Waschgelegenheit 
und Etagenduschen/-toiletten. Bettwäsche wird 
vom Haus gestellt. Vollverpflegung mit Frühstück, 
Mittagessen, Kaffee und Abendessen. Teile der 
Kursprogramme finden im Freien statt. Bitte ent-
sprechend der Jahreszeit wetterfeste Bekleidung 
und festes Schuhwerk mitbringen! 
 
Wir sind ein Non-Profit-Unternehmen. Unsere Kurs-
preise sind nicht kostendeckend, d. h. reduzierte 
Preise, die in dieser Form nur durch Zuschüsse  
ermöglicht werden können. 
 
Speziell für Angebote aus dem Kinder-  
und Jugendprogramm: 
Durch die Anmeldung ermächtigen die Erziehungs-
berechtigten die Leitung des Angebotes, ihr Kind 
im Falle eines grob ordnungswidrigen Verhaltens 
von der weiteren Teilnahme auszuschließen. Die 
Kosten für eine vorzeitige Heimfahrt gehen zulas-
ten der Erziehungsberechtigten. Eine Rückerstat-
tung der Teilnahmegebühr erfolgt nicht. 
Insofern nichts anderes vereinbart wurde, ist es 
den Teilnehmer*innen gestattet, sich mit Erlaubnis 
der Leitung in einer Gruppe von 3 – 4 Kindern zu 
kleineren Gängen in die Umgebung auch ohne  
Aufsicht vom Haus zu entfernen. Das Baden unter 
Aufsicht in öffentlichen Schwimmbädern sowie 
Sport, Spiel, Wanderungen etc. sind allen Teil -
nehmer*innen gestattet, sofern nichts anderes  
vereinbart wurde. Bei Kinder- und Jugendveran-
staltungen behalten wir uns aus pädagogischen 
Gründen ein Verbot von Mobiltelefonen vor. Nach 
dem Eingang Ihrer Anmeldung ergeht durch uns 
keine eigene Anmeldebestätigung. Ungefähr zwei 
Wochen vor dem Kursbeginn erhalten Sie einen In-
formationsbrief mit allen wichtigen Informatio-
nen und Angaben. 
Durch die Anmeldung zur Veranstaltung erkennen 
die Erziehungsberechtigten und Teilnehmer*innen 
diese Geschäftsbedingungen an.

ALLGEMEINE  
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 
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Sie wollen  

wissen, was es mit  

dem weißen Hirsch  

auf der Titelseite  

auf sich hat? 

www.volkersberg.de/ 

wallfahrtskirche 




